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EINKAUFS- UND BESCHAFFUNGSREPORTING
WERKZEUG ZUR STRATEGISCHEN & OPERATIVEN UNTERNEHMENSSTEUERUNG

TRANSPARENZ ÜBER FINANZEN UND BESCHAFFUNGSPROZESSE

Unternehmen aller Branchen sind darauf angewiesen, fortlaufend ihre Wettbe-
werbsfähigkeit mit hochwertigen Produkten und Leistungen bei gleichzeitiger 

Kostenoptimierung aufrecht zu erhalten. Die kontinuierliche Optimierung der 

Wertschöpfungskette ist dafür entscheidend. In diesem Kontext haben sich die 

Einkaufs- und Beschaffungsprozesse zu einer strategischen Ergänzung weiter-

entwickelt, um eine kontinuierliche Prozessverbesserung, Kosteneinsparung 
und eine höhere Kundenzufriedenheit zu erzielen.

Neben den erforderlichen Prozessinformationen aus der Materialwirtschaft sind 

die Finanz- und Controllingdaten ein zentraler Baustein zur Messung der 

Performance der Einkaufs- und Beschaffungsprozesse, da die Prozesskosten 

diese erheblich beeinflussen.

Ein konsolidiertes Einkaufs- und Beschaffungsreporting schafft die notwendige 

Transparenz zur operativen Steuerung sowie der strategischen Optimierung und 

Ausrichtung der Einkaufs- und Beschaffungsprozesse.

FINANZINFORMATIONEN EFFEKTIV NUTZEN

Strategische Ansätze wie beispielsweise Advanced Sourcing oder Forward 

Sourcing unterstützen die kontinuierliche Optimierung der Prozesskosten im 

Bereich Einkauf und Beschaffung.

Eine Integration der Kennzahlen aus Finanzen und Controlling in das Reporting 

der Einkaufs- und Beschaffungsprozesse ermöglicht es Ihnen, den Gewinnbei-
trag des Einkaufs im gesamten Wertschöpfungsprozess herauszustellen sowie 

die Einflussfaktoren und Kostenreiber zu identifizieren und fortlaufend zu 
optimieren.

Ein zielgerichtetes Kennzahlenportfolio unterstützt Sie beispielsweise darin, 

Preissteigerungsraten zu identifizieren, den Nutzungsgrad von Lieferantenab-

schlägen (z.B. Skonto) zu ermitteln oder den Umfang der Zahlungszieleinhaltung 

zu erheben.

PERSPEKTIVEN

   Interne Prozessperspektive 

   Ziel ist die Optimierung der internen  

   Beschaffungsprozesse z.B. durch die  

   Auswertung von Durchlaufzeiten.

   Finanzperspektive
   Transparentes Reporting über Einkaufs-  

   und beschaffungsbezogene Finanz- 

    prozesse, wie bspw. Cashflow, Zah- 
   lungsziele etc. unter Berücksichtigung 

   von Währungseffekten, aber auch über  

   absolute Kennzahlen, wie beispiels- 

   weise Kostenanalysen im Global Spend  

   Reporting.

   Externe Dienstleister und Lieferanten
   Gemessen werden u.a. die Liefertreue  

   und durchschnittliche Lieferzeit oder  

   die Termintreue der Unternehmen.
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IHR ANSPRECHPARTNER 

Möchten Sie mehr Informationen zum Thema? 

PCS Beratungscontor AG  

Herr Matthias Fessele 

Holzdamm 57 

20099 Hamburg  

Tel.: +49. (0) 40. 219 06 05 - 0  

Fax: +49. (0) 40. 219 06 05 - 99 

www.beratungscontor.de  

info@beratungscontor.de 

WEITERE STANDORTE 

 Dortmund 
 Mannheim 
 München 

MASSGESCHNEIDERTES KENNZAHLEN-PORTFOLIO FÜR IHRE  

REPORTINGBEDARFE

Die Betrachtung des gesamten Wertschöpfungsprozesses liefert entscheidende 

Indikationen über die Performance der beteiligten Teilprozesse. Diese Analysen 

und Auswertungen berücksichtigen das gesamte Prozessportfolio – von der 

Bedarfsermittlung über die Bestellabwicklung bis hin zur Rechnungsprüfung und 

Buchung der Zahlungsausgänge (Purchase-to-Pay). 

Darüber hinaus unterstützt ein zielgerichtetes und etabliertes Kennzahlenportfo-

lio auf Basis moderner SAP BI Systemarchitekturen die Transparenz der 
Einkaufs- und Beschaffungsprozesse.

* Eine ähnliche Abbildung ist auch in der SAP Data Warehouse Cloud (SAP DWC) möglich.

MACHINE LEARNING

Mithilfe neuester Machine Learning Methoden, im Kontext Data Analytics und 
Künstlicher Intelligenz, werden in Kombination mit den bestehenden SAP 

Prozess- und Finanzdaten weitere Insights generiert.

IHR BENEFIT

Das beratungscontor verbindet moderne Technologien des SAP Portfolios mit 

umfangreichem fachlichen und technischen Know-how zur Integration und 

Konsolidierung der Prozess- und Finanzdaten Ihrer individuellen SAP- als auch 

Non-SAP Quellsystemlandschaft.

Damit unterstützen wir Sie bei der Einführung eines ganzheitlichen Reportings 

auf Basis moderner SAP BI Systemlandschaften zur nachhaltigen operativen und 

strategischen Steuerung sowie Optimierung Ihrer Einkaufs- und Beschaffungs-

prozesse im Sinne eines Purchase-to-Pay Ansatzes.

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?

Mit unserer langjährigen Expertise im SAP Business Intelligence Umfeld sind wir 

Ihr Partner zur Realisierung nachhaltiger Analytics Lösungen im Kontext eines 

ganzheitlichen Beratungsansatzes. Profitieren Sie von unseren Erfahrungen und 
sprechen Sie uns an!

KONTINUIERLICHE BESTELLÜBERWACHUNG 
& -STEUERUNG INKL. FINANZCONTROLLING
Ein zukunftsorientiertes Einkaufsreporting 

unterstützt den Fachbereich dabei, sämtliche 

Perspektiven zu integrieren, um prozess- und 

kostenoptimierte Maßnahmen abzuleiten. 

BEISPIELE FÜR DAS KENNZAHLENPORTFOLIO:
• On-Time-In-Full („OTIF“) 

• Durchlaufzeiten

• Lieferantenscoring  

(Liefertreue, Reklamationsquote etc.) 

• Purchase Value inkl. nachträglicher 

Vergütungen

• Einkaufs-/Warengruppenanalyse

• Kontraktabdeckungen

MACHINE LEARNING:
Beispielsweise unterstützen Machine 

Learning Methoden Sie dabei, gezielte 

Forecasts im Hinblick auf Ihre zukünftigen 

Bedarfe zu berechnen, um damit die Ermitt-

lung der Bezugsquellen und geeigneten 

Lieferanten frühzeitig zu optimalen Konditio-

nen zu identifizieren und die bestmöglichen 
Bestellzeitpunkte als Empfehlung zu ermit-

teln.


